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Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Steinerkirchen an der Traun hat am 

10. Februar 2015 folgende Beschlüsse gefasst:

Der Prüfbericht des örtl. Prüfungsausschusses vom 
18.12.2014 wurde zur Kenntnis genommen. 
Abstimmung: Einstimmig

Der Prüfbericht des örtl. Prüfungsausschusses vom 
03.02.2015 wurde zur Kenntnis genommen. 
Abstimmung: Einstimmig

Für die Sanierung der Sportanlage (Zaunerneuerung, 
Sanierung der Tribüne, Laufbahn und Wege, 
sowie Erneuerung der Flutlichtanlage) wurden die 
Lieferungen und Leistungen vergeben.
Abstimmung: 23 Ja-Stimmen, 
1 Stimmenthaltung wegen Befangenheit

Für den Verkauf von Teilflächen des ehemaligen 
öffentlichen Gutes, Parzelle 1483, KG Almegg 
wurden Kaufverträge mit Birgitte und Josef Spitzbart, 
Reuharting 3, sowie Alexandra und Stefan Pumpfer, 
Reuharting 2 abgeschlossen.
Abstimmung: Einstimmig

Für die Neue Mittelschule wurden 2 neue SmartBoards 
(elektronische Tafeln) angekauft.
Abstimmung: 23 Ja-Stimmen, 
1 Stimmenthaltung wegen Befangenheit 

Die Abgangsdeckung für das Haushaltsjahr 2014 
des Pfarrcaritaskindergartens wurde beschlossen. 
Abstimmung: Einstimmig

Berichte aus den folgenden Ausschüssen 
wurden zur Kenntnis gebracht:
Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten 
sowie für Angelegenheiten der örtlichen Raumplanung, 
Auschuss für Schul-, Kindergarten-, Kultur- und 
Sportangelegenheiten, Ausschuss für Jugend-, 
Familien-, Senioren- und Integrationsangelegenheiten.

Die Vergabe der Planungsarbeiten in der Haustechnik 
im Zuge der Erweiterung der Volks- und Hauptschule 
wurde an die Firma GBT-Planungsbüro, Linz vergeben.
Abstimmung: Einstimmig

Geburtstage über 90 Jahre
08. Jänner Frau Rosina Leonhardsberger, Sr.M. Christine, Kirchenplatz   94. Geburtstag

26. Jänner Frau Maria Theresia Amering, Sr.M. Adelheid, Kirchenplatz   91. Geburtstag

26. Jänner Frau Hildegard Wischenbart, Wollsberg      90. Geburtstag

27. Jänner Herr Josef Wolf, Schnelling       91. Geburtstag

30. Jänner Herr Oswald Dax, Lindenstraße       91. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Bürgermeister Sprechstunden:

Montag von 07:30 - 08:30 Uhr und 16:30 - 17:30 Uhr
Freitag von 07:00 - 08:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung

Um Terminkollisionen zu vermeiden wird um 
telefonische Voranmeldung unter der 

Telefonnummer 07241-2255-0 gebeten.
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Postpartnereröffnung am Gemeindeamt

Im Sinne einer guten Nahversorgung in der Marktgemeinde 
Steinerkirchen a.d.Traun entschloss sich der Gemeinderat die 
Aufgaben des Postpartners am Gemeindeamt zu übernehmen.

In den nächsten Tagen finden die Adaptierungsarbeiten am 
Marktgemeindeamt statt und es wird der Bereich des Postpart-
ners sowie des Bürgerservices neu gestaltet.

Die Eröffnung findet am

Dienstag, 3. März 2015 um 09:00 Uhr 
statt. 

Die Marktgemeinde Steinerkirchen a.d.Traun ladet dazu die Bevölkerung sehr herzlich ein, sich die neuen 
Räumlichkeiten anzusehen.

Die Öffnungszeiten für die Postpartner- und Bürgerservicestelle

  Mo u. Di:  08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
  Mi:   08.00 - 12.00 Uhr
  Do:   08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
  Fr:   08.00 - 12.00 Uhr

Der Bereich Post- und Bankgeschäfte wird von unseren Gemeindemitarbeiterinnen Frau Michaela Gärtner, 
und Frau Sarah Hager betreut.

Als weitere Mitarbeiterin für die Postpartnerstelle wird  
Frau Andrea Mayr aus Steinerkirchen a.d.Traun als 
Teilzeitkraft beim Marktgemeindeamt Steinerkirchen 
a.d.Traun angestellt.

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit 
und Soziales 

Pflegende Angehörige erhalten Hilfe
•	 durch den Angehörigenentlastungsdienst - das ist eine stundenweise Auszeit
•	 durch Betreuung und Pflege der Mitarbeiterinnen des Sozialmedizinischen Betreuungsringes „Daheim“

Nähere Informationen in der Sozialberatungsstelle Eberstalzell

Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 19.00 Uhr
Freitag  08.00 - 11.00 Uhr

Tel.Nr. 0664/1981100 oder 07241/27852

Sozialhilfeverband
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Ärztliche Notdienste

Zahnärztlicher Notdienst für
Sonn- und Feiertage:

28.2. + 01.03.2015  Dr. Gustav Leitner, 4623 Gunskirchen, Tel.: 07246/8477

07. + 08.03.2015  Dr. Karl Gurtner, 4600 Wels, Tel.: 07242/67789

14. + 15.03.2015  Dr. Georg Kilbertus, 4654 Bad Wimsbach-Neydharting, Tel.: 07245/257170

21. + 22.03.2015  Dr. Manfred Klinger, 4600 Wels, Tel.: 07242/47445

28. + 29.03.2015  Dr. Georg Köblinger, 4600 Thalheim, Tel.: 07242/62707

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.ooe.zahnaerztekammer.at

Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie außerhalb 
der üblichen Ordinationszeiten, welcher Arzt Dienst 

hat und wie er erreichbar ist.

Es wird auch heuer wieder 
im Sanitätsdienst bei der BH 
Wels-Land geimpft – Termine 
bitte telefonisch vereinbaren 
unter 07242-618-74362 
(Fr. Riedler). 

Die Impfstoffgebühr ist per Zahlschein oder per 
Telebanking auf das Konto: 
IBAN: AT 9434 0000 0006 6670 
BIC: RZOOAT2L, bei der Raiffeisenlandesbank 
Oberösterreich in Linz einzuzahlen. Bei 
Telebanking-Überweisung unbedingt Name und 
Anschrift und „Bezirk Wels-Land“ angeben. 
Zahlscheine erhalten Sie beim zuständigen 
Gemeindeamt oder im Sanitätsdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land. 

Kosten pro Teilimpfung für Überweisung

Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. 
Lebensjahr: € 13,20 (nur Impfstoffkosten)

Jugendliche zwischen dem vollendeten 15. und 
16. Lebensjahr: € 13,20 (€ 1,80 Arzthonorar in 
bar vor Ort zu bezahlen)

Jugendliche und Erwachsene ab dem vollende-
ten 16. Lebensjahr: € 16,30 (€ 1,80 Arzthonorar 
in bar vor Ort zu bezahlen)

Sie erhalten vom zuständigen Krankenversiche-
rungsträger einen Kostenzuschuss von € 3,63 
pro Impfung retour.

FSME-Impfung
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Vortrag Elternverein VS Steinerkirchen

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte für die 
Monate Februar 2015 – April 2015

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien! 

• Familienkarte-App ist online!
• „Familie am Ball“ jetzt auch beim LASK
• Mit der Westbahn in den Semester- und Osterferien zum Halbpreis 

reisen
• Wissen, Spiel und Spaß im WELIOS den ganzen März zum halben 

Preis!
• Frühlingserwachen in den Tiergärten am 21. und 22. März 2015
• Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at. Dort können Sie auch 
unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert.

„HILFE, mein Kind surft im Internet“
• Was Eltern über neue Medien wissen sollten
• Welche Gefahren birgt der Umgang mit neuen Medien für Kinder und Erwachsene 

Referent: Mag. Gerald Reischl

IT-Journalist, Chefredakteur futurezone.at, Ressortleiter futurezone des KURIER, 
Autor von 13 Büchern und Hightech-Experte, Familienmensch und Papa von 2 Kindern

  Wann: Dienstag, 17.03.2015
  Ort:  Turnsaal Steinerkirchen 
    (Eingang Musikschule)
  Beginn: 19:00 Uhr (Einlass: 18:45 Uhr/freie Sitzplatzwahl)

  Kartenvorverkauf - Sparkasse Steinerkirchen
  Vorverkauf:  € 4,00   Abendkasse:  € 5,00

  Für Mitglieder des Elternvereins Steinerkirchen:
  Vorverkauf:  € 3,00   Abendkasse:  € 4,00

Stellenausschreibung
Für den Alten- und Pflegetrakt unseres Klosters suchen wir zum sofortigen Eintritt eine

Pflegefachkraft
mit abgeschlossener Ausbildung als Altenfachbetreuer/in oder 

Krankenpflegediplom (auch Wiedereinsteiger/in)

Anstellungsausmaß: 20 – 30 Wochenstunden
Aufgaben: Pflege der betagten und kranken Mitschwestern
 Nachtdienst

Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten
Wir erwarten von Ihnen sehr gute Deutschkenntnisse, Selbständigkeit, zeitliche Flexibilität und Sensibilität 
für die Anliegen seitens des Ordens.
Wir bieten Ihnen eine sichere Tätigkeit in familiärem Klima.

Ihre Bewerbung richten Sie an:
Benediktinerinnen v.U.H.M., z.Hd. Sr. Marta Bayer, Kirchenplatz 2, 4652 Steinerkirchen an der Traun
Tel.: 07241/2216
oekonomin@benediktinerinnen.at
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Information Altstoffsammelzentrum

Getränkedosen am Straßenrand
Warum?

… liegen so viele Getränkedosen am Straßenrand?

Wenn im Winter der Bewuchs niedrig ist und kein 
Schnee liegt, stechen sie besonders ins Auge: Plas-
tikflaschen, Sackerl und vor allem viele Getränkedo-
sen.

Als Verpackung haben Aluminiumdosen im Vergleich 
zu anderen Gebinden eine besonders schlechte Um-
weltbilanz. Der Energieeinsatz zur Herstellung von 
Aluminium ist enorm hoch. Beim Recycling wird da-
gegen nur mehr 5% der Energiemenge benötigt.

Am besten wäre es, Dosen 
zu vermeiden. Wer allerdings 
ein Liebhaber von Getränken 
aus der Dose ist, sollte die-
se zumindest der getrennten 
Sammlung zuführen. Dosen 
in der Wiese bedeuten einen 
hohen Reinigungsaufwand, 

können für Tiere zur Gefahr werden und sind kein 
schöner Anblick.

Im Bezirk Wels-Land dürfen Metallverpackungen 
gemeinsam mit den Kunststoffverpackungen in den 
Gelben Sack oder können im Altstoffsammelzentrum 
abgegeben werden.

Nähere Informationen zu den Sammelmöglichkeiten 
gibt es am Misttelefon unter 07242/54060 oder 
unter www.umweltprofis.at/wels-land

Sammlung von Hartkunststoffen und Folien-Nichtverpackung
Neu in den Altstoffsammelzentren Wels-Land

Die Sammelpalette in den Altstoffsammelzentren im Bezirk Wels-Land 
wird erweitert. Hartkunststoffe wurden bereits 2014 im Probebetrieb 
in den ASZ Marchtrenk und Stadl-Paura gesammelt. Ab Ende Jänner 
2015 gibt es auch in den ASZ Thalheim, Gunskirchen, Linden und 
Sattledt eigene Großcontainer für Gegenstände aus Hartplastik wie 
Gartenmöbel, Spielzeug, Wäschekörbe oder Kleiderbügel. Massive 
Metallteile (zum Beispiel Achsen bei Spielzeugautos) müssen entfernt 
werden. Ausgenommen sind weiters alle Gegenstände aus PVC und 
Polyester, Schaumstoffe und Verbundmaterialien.

Unter der Bezeichnung „Kunststoff-Sonstige Folien“ werden ab sofort 
in allen ASZ und in den Altstoffsammelinseln Buchkirchen und Offenhausen saubere Agrarfolien (Silofolien), 
Abdeckfolien und Baufolien kostenlos angenommen. Die Folien müssen zumindest besenrein sein und dürfen 
nicht verklebt sein. Verschmutzte Folien werden nur kostenpflichtig übernommen. Netze und Schnüre von 
Silofolien gelten weiterhin als Restabfall.
Die gesammelten Kunststoffe werden in mehreren Betrieben stofflich verwertet. So produziert die Fa. Walter 
Recycling im Welser Industriegebiet hochwertige Granulate, die als Rohstoff zur Erzeugung neuer Folien 
eingesetzt werden.

Für Fragen stehen die Abfallberater am Misttelefon unter der Telefonnummer 07242/54060 gerne 
zur Verfügung.

Infoblatt für Haushalte

Der Haushalts-Öli fasst 3 Liter und 

wird im Altstoffsammelzentrum (ASZ) 

kostenlos ausgegeben.

Volle Ölis können in jedem ASZ 

gegen leere getauscht werden.

So wird gesammelt:

ALTSPEISEÖLSAMMLUNG

Öle und Fette nicht über 80°C einfüllen!

 9 gebrauchte Frittierfette, -öle
 9 gebrauchte Bratfette, -öle
 9 Butterschmalz
 9 Schweineschmalz
 9 Öle von eingelegten Speisen
 9 verdorbene, abgelaufene Öle

 8 KEINE Mineral-, Motor-, Schmieröle
 8 KEINE Marinaden, Saucen, Dressings
 8 KEINE Speisereste
 8 KEINE anderen Flüssigkeiten
 8 KEINE Chemikalien

Alle ASZ-Standorte in Wels-Land finden Sie
unter: www.umweltprofis.at/wels-land
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Nicht ausreichend gefrorene Wasserflächen können für Kinder, Freizeitsportler aber auch für Spazier-
geher zur „eisigen“ Gefahr werden.

Zu beachten:
Vorsicht bei Seen und Flüssen – durch Strömungen
bestehen besondere Gefahren!

Eisfläche erst betreten, wenn das Eis bei 
stehendem Gewässer 15 cm dick ist. Bei einem 
fließenden Gewässer muss die Eisdecke 20 cm
betragen

Keine Alleingänge unternehmen – im Notfall ist 
rasche Hilfe entscheidend

Zum Schutz vor Sturzverletzungen: Skihelm als 
Kopfschutz – besonders für KINDER!

Nicht jede Eisdecke ist tragfähig - Eisfläche
sofort verlassen, wenn es knistert und knackt

Wenn Sie einzubrechen drohen:
Flach aufs Eis legen und sich vorsichtig auf dem 
Weg in Richtung Ufer zurück bewegen!

Falls Sie
eingebrochen 
sind:

Augenblicklich beide Arme waagrecht von sich 
strecken

Arme oberhalb der Eisschicht halten bzw. 
versuchen, dorthin zu bekommen

Schieben Sie sich in Bauch- oder Rückenlage auf 
die feste Eisschicht

Versuchen Sie vorsichtig, mit den Füßen die 
gegenüberliegende Eiskante zu erreichen, um sich
so wieder aufs Eis zu drücken

Um Hilfe rufen und wenig bewegen! Bewegung im 
eisigen Wasser kann zum plötzlichen Herztod führen

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ

SOFORTMASSNAHMEN – für Helfer:

Durch Zurufen mit dem Eingebrochenen Kontakt 
aufnehmen → durch Rufen auf die Notsituation auf-
merksam machen

Versuchen Sie, den Eingebrochenen mit langen 
Hilfsmitteln, wie Leitern, Seilen, Stangen, 
Kleidungsstücken oder Ästen vom Ufer aus dem 
Wasser zu ziehen

Nicht stehend dem Eingebrochenen nähern, nur 
auf dem Bauch robbend, damit sich das Gewicht 
auf dem Eis verteilt

NACH der Rettung:
Befreien Sie den Geretteten von den nassen 
Kleidern und bringen Sie ihn in einen 
temperierten Raum!

Verabreichen Sie keinen Alkohol!

Leiten Sie situationsbedingte Erste-Hilfe-Maß-
nahmen ein und betreuen Sie den Verunglückten 
bis zum Eintreffen professioneller Hilfe!

Notrufnummer:  122 Feuerwehr
       133 Polizei

    144 Rettung
       112 Euronotruf

SICHER ist SICHER !

Eisfläche 
sofort 
verlassen, 
wenn es 
knistert oder 
knackt.
Foto: Dr. Klaus-Uwe 
Gerhardt/pixelio.de

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz zu den 14 Organisationen gehört, die sich im letzten 
Jahr zum Netzwerk für Sicherheit und Zivilschutz „Sicheres Oberösterreich“ 
zusammengeschlossen haben? Infos gibt es unter www.sicheres-ooe.at


